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Zur Lage in Oſtaſien
Halle 11 April

Das Oſterfeſt liegt nun hinter uns aber vor der feiertäglichen Stille
welche das bürgerliche Leben umfing machte das politiſche Getriebe nicht
Halt vor allem kommt mancherlei Kunde aus dem fernen Oſten welche
darauf hindeutet daß die Mächte daſelbſt vor dem Beginne einer neuen
Periode ſtehen Ob dieſelbe freilich als der Anfang zum Beſſeren zu be
trachten iſt oder ob die chineſiſche Pandorabüchſe noch mehr des Unheils

birgt wer weiß es Sicherlich wird die oſtaſiatiſche Zwickmühle den
Herren Diplomaten noch mancherlei zu rathen aufgeben Insbeſondere
iſt man am Strande der Newa um die Blamage hinſichtlich des
Mandſchureivertrages wieder auszugleichen bemüht durch lange
Communiqués mit nichtsſagenden Phraſen und zu nichts verpflichtenden
diplomatiſchen Wendungen die Sache möglichſt zu verſchleiern Ströme
von Tinte werden zu dieſem Zweck in den Miniſterkanzleien vergoſſen und
der offiziöſe Telegraph depeſchiert tauſende von Worten nach allen
Richtungen der Windroſe um das ruſſiſche Verhalten in möglichſt harm
hoſem Lichte erſcheinen zu laſſen Und doch guckt zwiſchen all den Zeilen

als ceterum censeo das ſchroffe y suis et y reste hier bin
ich und hier bleibe ich hervor Jn Sachen des Vertrages zwar
bleibt Rußland nichts übrig als nachzugeben in Wirklichkeit
aber wird es trotz aller Betheuerungen die es wiederholt ab
gegeben ganz gemüthlich in der Mandſchurei bleiben und ſpricht
dies auch ganz unverhohlen in einem Cirkularſchreiben an
die Mächte aus in welchem es heißt Jndem die kaiſerliche
Regierung ſtets ihrem urſprünglichen Programme treu bleibt werde ſie
ruhig den weiteren Gang der Ereigniſſe abwarten Da nun dieſes

Programm darauf hinausläuft den ruſſiſchen Einfluß in der Mandſchurei
zu wahren und ihn durch Bahnbauten c zu feſtigen ſo heißt das nichts
anderes als daß in der Mandſchurei alles beim Alten bleiben wird Die
ruſſiſche Diplomatie hat ſich wenn ſich ihr Schwierigkeiten in den Weg
ſtellten niemals überſtürzt ſie hat ſich immer Zeit genommen und einen
ſpäteren geeigneteren Moment abgepaßt um dann mit um ſo größerer
Sicherheit ihren Schlag auszuführen Jch kann warten war nicht bloß
die Parole des Berliner Bürgermeiſters Kirſchner ſondern nach dieſem
Grundſatze handelte von je her die Diplomatie an der Newa Und ſo
wird man auch diesmal ſich dort mit Geduld wappnen bis man die
Mächte und insbeſondere Japan in der Faſſung vermeint die Mandſchurei
pille ſchlucken zu können und ſchließlich werden ſich auch die Mächte
denen die Mandſchurei im Magen liegt mit ſüßſaurer Miene den Wünſchen
des ruſſiſchen Bären fügen der ſeine Pranken wenn er ſie einmal irgend

wohin geſetzt hat niemals zurückzieht Faſt komiſch nimmt es ſich aber
dabei aus wenn ſich Rußland als Retter der Integrität des chineſiſchen
Reiches aufſpielen will während es ſich daran macht es ſtückweiſe zu
verſchlingen Natürlich kein Engel iſt ſo rein wie das unſchuldige Ruß
land Vielleicht kann ſich aber auch der Wolf im Schafspelze einmal den
Magen verderben Vorläufig freilich ſucht man an der Newa allen
Schwierigkeiten aus dem Wege zu gehen indem man vor allem Japan
zu beruhigen unternimmt und nach einer allerdings nicht ganz einwand
freien engliſchen Quelle ſoll Rußland ſogar Japan freie Hand auf Korea
laſſen wollen damit es keine feindſelige Haltung weiter einnehme Nun
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wie dem auch ſein mag die Ruſſen fühlen ſich in der Mandſchurei als
beati possidentes und man kann daher die Schadenfreude welche die
Petersburger Blätter zum Stande der Dinge äußern wohl verſtehen

Aber wenigſtens eine erfreuliche Nachricht kommt aus dem Oſten die
Befehlshaber der Mächte erwägen ernſtlich eine theilweiſe Zurückziehung
der Truppen aus China Lorbeeren haben dieſelben freilich nicht ernten
können die Erfolge ſtehen nicht recht im Einklang mit den gemachten Auf
wendungen und ſo ſcheint man denn allenthalben des Chinakrieges
herzlich müde zu ſein Die Polizeiaufgaben welche jetzt die internationalen
Corps zu erfüllen haben benöthigen keineswegs eines ſolchen Maſſenauf

gebotes und es wäre in erſter Linie wünſchenswerth daß Deutſchland
ſeine Expeditionstruppen möglichſt herabminderte damit nicht unſeren
blauen Jungens wie in der letzten Zeit die Mehrzahl der Aufgaben zu
fiele Vor allem aber harren auch des Grafen Walderſee wichtigere Arbeiten
in der Heimath als in der Ferne in ſeiner Würde als Weltmarſchall zu
repräſentieren Paraden abzuhalten Feſtdiners zu veranſtalten 2c Freilich
mag es doch noch gute Weile haben bis wir unſere braven Soldaten in
der Heimath wieder begrüßen können denn die Vorſchläge der Generäle

ſind nur eventneller Natur und hängen insbeſondere davon ab ob China
in die Zerſtörung der Forts c einwilligen wird So ſchnell wird das
nun nicht gehen es ſind immer neue Winkelzüge zu erwarten unſeres
Erachtens dürften hierunter auch die neuerlichen Meldungen über einen
Aufſtand in der Mandſchurei zu rechnen ſein welche ſicherlich zum
mindeſten übertrieben ſind um dem Hofe in Singanfu der noch immer
eine ſchroffe Haltung gegenüber den Mächten einnimmt Zeit zu neuen
Ausflüchten zu laſſen

Alles in allem genommen ſcheint die internationale Lage in Oſtaſien

wenigſtens für den Augenblick ein freundlicheres Geſicht angenommen zu
haben wie lange dies freilich dauert vermag bei den zahlreich vor
handenen Reibungsflächen niemand vorher zu ſagen Aber es freut doch
Konflikte wenn auch nur auf einige Zeit hinausgeſchoben zu ſehen und
die jetzt ſich abſpielenden Feſttage von Toulon beweiſen durch die Abreiſe der
ruſſiſchen Flotte daß der Zar nicht gewillt iſt irgend eine Aenderung des

Gleichgewichtes in Europa herbeizuführen Freilich hat er im Jnneren
genug zu thun es wäre ſympathiſch zu begrüßen wenn die eben ange
ordnete Schwenkung im Unterrichtswefen den Beginn eines großen Reine

machens im Zarenreiche darſtellen würde Es iſt dann vielleicht nicht
ansgeſchloſſen daß die Gährung im Jnneren Rußlands den europäiſchen
Mächten für einige Zeit Ruhe verſchaffte aber wohlgemerkt nur für einige
Zeit es wird dann nicht lange dauern bis man den ſchleichenden Spuren
des ruſſiſchen Bären an irgend einer Stelle wieder begegnet

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 10 April Hofnachrichten Bei dem geſtrigen Mahl
im Königl Schloſſe zu Ehren der Königl großbritanniſchen Sonder
geſandtſchaften nahm der Kaiſer die Meldungen des Vize Oberceremonien
meiſters Grafen v Kanitz Direktors im Hausminiſterium und des Ge
ſandten Erbgrafen zu Caſtell Rüdenhauſen entgegen und empfing um
9 l Uhr den Königl großbritanniſchen Botſchafter Sir Frank Lascelles
Heute Morgen unternahm der Kaiſer einen Spaziergang im Thiergarten
empfing um 9 Uhr den Rektor der Univerſität Bonn Geh Med Rath
Prof Freiherrn v La Valette St George und hörte von 9 Uhr an
den Vortrag des Chefs des Civilkabinets v Lucanus

Der Großherzog von Sachſen Weimar traf am Miett
woch um 11 Uhr 47 Min Vormittags auf dem Anhalter Bahnhof in

13 Jahrgang
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Berlin ein Zum Empfang waren erſchienen der Kaiſer der Kron
prinz und die übrigen hier anweſenden Prinzen des königlichen Hauſes
ferner das geſammte Hauptquartier die Generalität und die Admiralität
Das 4 Garde Regiment hatte eine Ehrenkompagnie mit Fahne und Muſik
geſtellt welche nach dem Einlaufen des Zuges die Honneurs erwies Nach
herzlicher Begrüßung und nach Vorſtellung der Gefolge ſchritt der Kaiſer
mit ſeinem Gefolge die Front ab und ließ die Kompagnie vorbeimarſchieren
Hier begab ſich der Kaiſer welcher mit dem Großherzog im offenen Wagen
Platz genommen hatte nach dem Königlichen Schloſſe wo der Großherzog
Wohnung nahm

Korvettenkapitän Lans der ehemalige Kommandeur des
Kanonenbootes Jltis iſt bekanntlich dieſer Tage vom Kaiſer in
Audienz empfangen worden und war dann mit dem neuen Gouverneur
des Kiautſchonugebietes Kapitän Truppel zur kaiſerlichen Frühſtückstafel
geladen Bei dieſer Gelegenheit ließ ſich der Kaiſer vom Kapitän Lans
über den Angriff auf die Takuforts wie über die ganze Gefechts
thätigkeit des Jltis eingehenden Vortrag halten und verfolgte dieſen
Vortrag mit ſichtlichem Jntereſſe Der Kaiſer hat ſich über jene Gefechts
aktion auf Grund der bisherigen Berichte und Depeſchen eine eigene Aus
arbeitung gemacht die durch die Ausführungen des Kapitäns Lans Er
läuterungen und Zuſätze erhalten hat

Die Nachricht von einer Verlobung im Gräflich
Lippe ſchen Hauſe kommt aus Detmold Es hat ſich nämlich der
älteſte Sohn des Grafregenten Graf Leopold zur Lippe Vieſterfeldt mit
der Prinzeſſin Bertha von Heſſen Philippsthal Barchfeld verlobt Der
junge Bräutigam der nächſtens ſein 30 Lebensjahr vollendet und als
Leutnant à la suite der Armee ſteht hat alſo eine durchaus ſtandes
gemäße Wahl getroffen ein Umſtand der vielleicht wenn die Frage der
Lippe ſchen Erbfolge wieder akut wird nicht ganz ohne Bedeutung ſein
dürfte Die Braut die am 25 Oktober 1874 geboren wurde iſt die
Tochter des am 17 Januar 1890 verſtorbenen Prinzen von Heſſen aus
deſſen zweiter Ehe mit der Prinzeſſin Juliane zu Bentheim Steinfurt

Die radelnden Leibgendarmen werden nicht eingeführt
Der Verſuch die perſönliche Sicherheit des Monarchen zu erhöhen den
der Bremer Zwiſchenfall gezeitigt hatte nämlich dem Wagen des Kaiſers
bei Ausfahrten vier Leibgendarmen auf Rädern die zu beiden Seiten des
Geſpannes fahren ſollten beizugeben um ähnlichen Vorkommniſſen vor
zubeugen iſt aus praktiſchen und äſthetiſchen Gründen gefallen Die An
regung zu dieſer Einführung iſt nicht der Jnitiative des Kaiſers ſelbſt zu
danken ſondern der Beſorgniß der Umgebung des Kaiſers Die Verſuche
haben ergeben daß die Radfahrer trotzdem ausgeſucht kräftige Leute zu
dieſem Zwecke gewählt waren dem Juckergeſpann des Kaiſers
nicht zu folgen vermögen Die Schimmel die der Monarch faſt
ausſchließlich fährt ſind ungewöhnlich ſchuelle und ausdauernde Pferde
die ihre Radbegleitung ſchon auf kürzere Entfernung hinter ſich ließen
und deren Kräfte völlig erſchöpften auch ſchienen Kolliſionen auf den
verkehrsreichen Straßen die der Kaiſerliche Wägen ausſchließlich ſährt
unvermeidlich hierzu kommt daß ihr Zweck Gefahren abzuwenden faſt
illuſoriſch iſt denn ſie können in ſo ſcharfer Pace unmöglich im Augen
blick zur Abwehr bereit ſein ſo lange ſie aber auf dem Stahlroß ſitzen
iſt irgend eine Thätigkeit für ſie ausgeſchloſſen Schließlich fiel für das
Fallenlaſſen des Projektes noch der unſchöne Eindruck in die Wagſchale
der nur bei einer unfehlbaren Zweckmäßigkeit der Einrichtung hätte über
ſehen werden können

Der Staatsbürger Ztg wird von befreundeter Seite mit
getheilt daß neuerdings an einen preußiſchen Landtags Abgeordneten
der ſich der Kammerherrnwürde erfreut ſeitens des Hofmarſchall
amtes die Aufforderung ergangen ſein ſoll vor der Abſtimmung über
die Kanalvorlage dem Hofmarſchallamte mitzutheilen in welchem
Sinne er zu ſtimmen beabſichtige Auf Grund beſtimmter Thatſachen
die aber nicht mitgetheilt werden ſei anzunehmen daß daſſelbe Schreiben
an ſämmtliche Abgeordnete welche Kammerherren ſind ergangen ſei
Dieſe auffällige Meldung klingt wenig glaublich

Die Geſellſchaft für Chirurgie trat am Mittwoch im
Langenbeckhauſe unter Vorſitz des Geh Raths Prof Dr CzerinyHeidelberg
zum 30 Chirurgen Kongreß zuſammen Der Kongreß iſt überaus
zahlreich beſucht Der Generalarzt der Armee Dr v Coler erſchien mit

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
Still und einſam wie immer lag der Pavillon
Joſephine war ein gern geſehener Gaſt Fräulein von

Sacken meldete ſie bei der Herzogin und erhielt die Weiſung
das junge Mädchen direkt in das Schlafzimmer der hohen
Frau zu führen heftig auftretender Huſten und rhenumatiſche
Schmerzen nöthigten Marie Chriſtiane auf etliche Tage das
Bett zu hüten Dennoch wollte Hochdieſelbe Joſephine ſehen
um ſo mehr da Fräulein von Sacken mitgetheilt hatte daß
die Kleine mit einer dringenden Bitte zu Jhrer Hoheit käme

Die Unterredung war viel kürzer als es Joſephine gedacht
hatte Sie brauchte gar nicht zu bitten Die einfache Er
zählung der Thatſache genügte um das wärmſte Mitgefühl
und die aufrichtigſte Theilnahme bei der Herzogin ſowohl wie
bei Fräulein von Sacken zu erwecken Beide Damen hatten
bereits von der Miniſterkriſe und der herrſchenden Aufregung
gehört ohne jedoch die Details in Erfahrnng gebracht zu haben

Es verkehrten ſo wenige Menſchen aus der großen Welt
Marie Chriſtiane nahm es für ganz

ſelbſtverſtändlich daß man ſich der Pflege des alten Herrn auf
wies ebenfalls die

Glaubwürdigkeit einer Veruntrenung ſeinerſeits mit Entrüſtung
zurück und hoffte mit Beſtimmtheit daß ſich eine baldige
Löſung dieſes peinlichen Räthſels finden würde

Sie fand Fräulein von Sacken auch ſofort bercit mit Joſe
phine in dem Lehrbachſchen Hauſe vorzuſprechen um ſich über
die ganze Lage der Dinge zu orientieren

Man beſchloß es umgehend zu thun und befahl die
J Equipage

Auf alle Fälle ſollte die Hofdame zwei bewährte Kranken
pflegerinnen für die Nacht engagieren denn vorausſichtlich

konnten ſich die Damen ſelbſt doch nur etliche Stunden während
des Tages der Pflege widmen

Jch werde bei den grauen Schweſtern vorfahren Hoheit
informierte ſich Fräulein von Sacken

Die Herzogin ſann einen Augenblick nach
Die Lehrbachs ſind nicht katholiſch ſagte ſie dann mit

ihrer leiſen ſanften Stimme man möchte vielleicht dieſe Wahl
ungeſchickt oder gar anmaßend von mir nennen die Welt iſt
ja ſo ſchnell bereit auch dem beſten Bemühen eine boshafte
Deutung zu geben Unter den proteſtantiſchen Diakoniſſinnen
haben wir ja ebenfalls ausgezeichnete Pflegerinnen Die Oberin
wird mir zu Liebe ſchon Schweſter Magda damit beauftragen
und dann iſt der Miniſter vortrefflich aufgehoben

Joſephinens Herz bebte vor Dankbarkeit und Glück
Sie kniete neben dem Himmelbett nieder unter deſſen kreuz

gekröntem Baldachin die hohe Frau inmitten der ſchneeigen
Spitzen Stickereien und Linnen lag mit dem glattgeſtrichenen
Scheitel und den dunklen milden Augenſternen aus welchen
ein ganzes Evangelium von Liebe und Vergebung ſtrahlte

Sie neigte das Köpfchen über die bleiche Hand der Herzogin
und küßte ſie und als ſich die ſchlanken Finger herzlich auf
ihr Haupt legten da war s als fluthe Frieden Licht und
Zuverſicht durch ihre Sceele

Jm Hauſe des Miniſters ſchien man völlig den Kopf ver
loren zu haben Der Geheime Medizinalrath und Leibarzt
des Herzogs hatte ſich mit einer ſehr eiligen Fahrt auf das
Land entſchuldigt und ſeinen jungen Aſſiſtenzarzt zu dem Grafen
Lehrbach geſchickt welcher bleich und regungslos einem Todten
gleich auf ſeinem Lager ruhte noch ebenſo angekleidet wie
er vor zwei Stunden in das Palais gefahren war das breite
Ordensband um den Hals den Stern des Hausordens auf
der Bruſt

Die Beſtürzung der Dienerſchaft war zu groß geweſen
man wagte nicht eine eigenmächtige Anordnung zu treffen und
war nach etlichen ungeſchickten Verſuchen die lebl s ſteifen
Glieder Seiner Excellenz zu entkleiden aus Sorge den Zu
ſtand des Kranken noch zu verſch mmern davon abgeſtanden
Erſt nach zwei Stunden hatte ma Graf Günther in der Stadt

gefunden Er hatte mit ſeinen Kameraden gefrühſtückt Bleich
wie der Tod wurde ſein Antlitz bei dem wehklagenden Bericht
des Dieners er ethob ſich die Hand welche ſich auf den Tiſch
ſtützte zitterte dergeſtalt daß die vor ihm ſtehenden Weingläſer
leiſe erklangen dann wandte er ſich mit ſtummem Wink zu
Hattenheim und verließ auf deſſen Arm geſtützt mit ſchweren
Schritten das Reſtaurant

Den ganzen Tag und die ganze Nacht über wachtem die
beiden Offiziere in Gemeinſchaft mit dem Arzt an dem Kranken
bett des Miniſters

Der alte Kammerdiener hörte nur einmal aus dem Zimmer
des jungen Grafen ein faſt wahnwitziges gellendes Gelächter
ſchallen welches wie in dumpfem Stöhnen erſtickte dazwiſchen
klang Hattenheims ernſte beruhigende Stimme

Dann war alles ſtill und als er ſpäter die Lampe in das
Zimmer brachte da ſaß Graf Günther vor dem Tiſch und
drückte das Antlitz auf die beiden verſchränkten Arme welche
auf der Ebenholzplatte ruhten er ſchlief wohl Herr von
Hattenheim jedoch ſaß ihm gegenüber und ſchrieb ſehr eifrig
auf großen halbgeknickten Bogen

Am anderen Tage trug der Sohn des Miniſters Civil und
die Dienſtboten ſtarrten betroffen in ſein farbloſes Antlitz mit
welchem über Nacht eine ſo jähe Veränderung vor ſich ge
gangen war

Der Sonnenſchein war verſchwunden ſchwere unheilvolle
Schatten lagen darüber ausgebreitet eine ſtarre Entſchloſſenheit
und zum erſten Mal ſeit man ihn kannte machte Graf Günther
den Eindruck eines ernſten gereiften Mannes

Die Vorhänge vor den Fenſtern des Krankenzimmers
waren feſt zugezogen ein matter Lichtſchein fiel durch ihr
Damaſtgewebe und ließ die Gegenſtände des Gemaches in
Dämmerung verſchwimmen nur der broncierte Knauf des Bett
himmels ſchwebte als mattglänzende Krone über den ſeidenen
Kiſſen auf welchen das greiſe Haupt des Kranken ruhte

Tiefe Stille herrſchte ringsum nur ein leiſer Schritt klang
in kurzen Zwiſchenpauſen auf dem ſchwellenden Teppich und
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Seite 2 Freitagdem Generalarzt Schjerning Der Vorſitzende eröffnete die Verhandlungen
mit einem intereſſanten Ausblick in das neue Jahrhundert in dem er den
Wünſchen und Hoffnungen der Chirurgie für die Zukunft Ausdruck gab
Jnsgeſammt ſind ſchon 132 Vorträge und Demonſtrationen angemeldet
Jn dem Bibliothekzimmer des Langenbeckhauſes iſt eine große Ausſtellung
von Röntgenbildern veranſtaltet Die Ausſtellung chirurgiſcher Apparate
nimmt das Erdgeſchoß und den ganzen Hof ein

Unter der Spitzmarke Deutſche Truppen als Hunnen
ſchreibt die Berliner Korreſpondenz Welche Mittel ein gewiſſer Theil der
Preſſe anwendet um der Beruhigung der öffentlichen Meinung entgegen
zuarbeiten die auf Grund der amtlichen Erklärungen über die behaupteten
Ausſchreitungen unſerer Truppen in Oſtaſien eingetreten iſt dafür ſei auf
ein charakteriſtiſches Beiſpiel hingewieſen Zu dem ausgeſprochenen Zwecke
durch angeblich einwandfreie Thatſachen Diejenigen zu widerlegen welche
die ſogenannten Hunnenbriefe als Uebertreibungen und Unwahrheiten er
klären bringt ein ſozialdemokratiſches Blatt als Beilage eine die
Leichname hingerichteter Chineſen darſtellende Abbildung mit der Ueber
ſchrift Chriſtliche Kultur in China Die unterhalb der Abbildung be
findliche Erläuterung iſt in ihrem Wortlaute darauf berechnet die Vor
ſtellung zu erwecken das dargeſtellte Ereigniß ſtehe mit der
Thätigkeit unſerer Truppen in China in Beziehung Jn Wirklichkeit
befindet ſich daſſelbe Bild mit der Bezeichnung Chineſiſche Köpfe und
engliſche Zuſchauer auf Seite 125 des Werkes Meine Wanderungen
J Jm Jnnern Chinas in welchem Eugen Wolf ſeine Tagebuchauf
zeichnungen aus den Jahren 1896 und 1897 veröffentlicht hat

Der ſtellvertretende Gouverneur in Tſingtau hat
nachſtehendes Telegramm an das Reichsmarineamt gerichtet Die Bahn
von Tſingtau bis Kiautſchou iſt am 9 eröffnet worden Die Kolonie
entbietet Ew Excellenz als ihrem thatkräftigen Förderer Gruß und Dank
Hollmann Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Viceadmiral
v Tirpitz antwortete Ich erwidere dankend den Gruß der Kolonie
Möge die Bahn nunmehr eröffnet ſein für eine verdoppelte gemeinſame
Thätigkeit im Geſammtintereſſe des Schutzgebietes

Der Landesverein preußiſcher Lehrerbildner reſp
Seminarlehrer trat am Mittwoch in Berlin zum erſten Male zu
reiner Hauptverſammlung zuſammen Die Verſammlung war von etwa
100 Herren aus allen Provinzen beſucht Vorſitzender iſt Seminardirektor
Waeber Brieg Der Verein zählt neun Provinzial Zweigvereine und etwa
700 Mitglieder Er erſtrebt die Lehrerbildung auf chriſtlich patriotiſcher
Grundlage unter Anknüpfung an die beſtehenden Verhältniſſe zu bewahren
und die Pflege von Standesintereſſen

Die deutſche Burencentrale in München giebt bekannt daß
ihr Aufruf betreffend Spendung von Kleidungsſtücken u ſ w einen ſchönen
Erfolg gehabt hat So ſind z B in Hamburg ſo viel Güter eingelaufen
daß am 4 d Mts dreißig große Kiſten voll im Gewicht von 2355 Kilo
gramm und einem Verſicherungswerth von 5370 Mark nach Südafrika
abgehen konnten Jn der Hauptſache beſtand der Jnhalt aus Kleidungs
ſtücken für Männer Die nächſten Sendungen nach St Helenag und
Ceylon gehen am 11 15 und 20 d M von Amſterdam aus ab Mild
thätige ſeien darauf hingewieſen daß dafür beſtimmte Sendungen an die
Firma Fries Co in Amſterdam zu richten ſind An Geldſendungen
ſind an das Komitee bereits an rund 410 000 Mk eingeſandt worden

Im Militärbefreiungsprozeß gaben laut Meldung aus
Elberfeld am Mittwoch die Kaufleute C W Taſche jun und ſen die
Fabrikanten Heinrich Felde jun und ſen ſämmtlich aus Remſcheid der
Drogiſt Albert Garſchagen in Recklinghauſen und ſein Vater der Spezerei
waarenhändler Albert Garſchagen in Remſcheid ſowie der Kluppenſchmied
Heinrich Hufſchmidt in Remſcheid und ſein Vater der Werkzeugfabrikant
Albert Hufſchmidt zu mit dem Angeklagten Baumann in Verbindung
geſtanden zu haben Die beiden Hufſchmidt bekannten ihm 2000 bezw
3000 Mk bezahlt zu baben ferner bekannte Hufſchmidt jun von Bau
mann Pillen erhalten zu haben durch die die Gelbſucht künſtlich erzengt
wurde Baumann leugnet hartnäckig die Zeugen zu kennen Am Mitt
woch wurden ſämmtliche Angeklagten vernommen Donnerstag beginnt
die Beweisaufnahme Es ſind 227 Sachverſtändige und Zeugen geladen

München 10 April Das Befinden des Königs Otto iſt
gegenwärtig wieder gleichmäßig dem alten Zuſtand entſprechend Die
kürzlich aufgetauchte Nachricht über eine Verſchlechterung in ſeinem Zu
ſtande iſt darauf zurückzuführen daß ſich das Nierenleiden des Kranken
wie dies öfters vorkommt in ſtärkerer Weiſe bemerkbar machte

Cronberg 10 April Die Königin von England traf heute
Mittag mit der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen die ſich ihr in
Frankfurt angeſchloſſen hatte hier ein Zum Empfange waren auf dem
Bahnhofe anweſend Prinzeſſin Victoria zu Schaumburg Lippe Ober
hofmeiſter Graf v Seckendorff und Hofmarſchall Baron von Reiſchach
Die Königin gedenkt bis Freitag hier zu verweilen

Frankreich
Die Feſtlichkeiten im Süden

Paris 10 April Die freudige Erregung die ſich in Frank
reich über den ruſſiſchen Beſuch in Nizza geltend gemacht hat läßt
die Bedeutung der Anweſenheit italieniſcher Schiffe in Toulon ſtark
in den Schatten treten Auch die Thatſache daß der Herzog von Genug
ſich vorläufig mit der Begrüßung durch den Marinepräfekten begnügen
mußte während Loubet in Nizza den ruſſiſchen Admiral fetierte iſt nicht
geeignet bei den Jtalienern beſondere Genugthuung zu erwecken Nichts
deſtoweniger ſpinnen in Frankreich gewiſſe Kreiſe ihre utopiſtiſchen Fäden
die ihren Ausgangspunkt von Toulon nehmen immer weiter Deutſch
land ſoll und muß die Koſten des italieniſchen Beſuchs tragen und da
die Erſchütterung des Dreibundes ſchon etwas problematiſch geworden iſt
ſo ſoll Oeutſchland an anderer Stelle getroffen werden Ueber derartige
Phantaſien liegt folgende Nachricht vor Marquis Caſtellane der
Vater des vielgenannten Grafen will in römiſchen politiſchen Kreiſen er
fahren haben daß in Toulon eine franco italieniſche Abmachung
beſiegelt werden ſoll wonach Jtalien ſreie Hand in Tripolis Frankreich

SenerniAnzeiger für Halle und den Saulkeers
in Marokko erhält doch Tanger ausgenommen das England für das
Gewährenlaſſen beanſpruche Jn Madrid wo dies alles geregelt werde
befinde ſich ebenjetzt ein geheimer Agent Delcaſſes Deutſchland ginge
leer aus Dieſe Mittheilung klingt wie ein verſpäteter Aprilſcherz

Heute früh iſt Präſident Lonbet nach ſehr herzlicher Verabſchiedung
von dem ruſſiſchen Admixal unter Begleitung eines franzöſiſchen Ge
ſchwaders von Nizza nach Toulon abgereiſt Er beſuchte noch auf die
Bitte des Admirals Bèrilew das ruſſiſche Flaggſchiff und überreichte an
Bord deſſelben Bèrilew das GroßoffizierKteuz der Ehrenlegion Präſident
Loubet an der Spitze des franzöſiſchen aus elf Kriegsſchiffen beſtehenden
Geſchwaders traf in Toulon bei herrlichem Wetter ein Das italieniſche
Geſchwader das den Touloner Kriegshafen füllt und einen ſtattlichen Ein
druck macht begrüßte Loubet mit dem üblichen Kanonenſalut Toulon
das überfüllt von Fremden iſt begrüßte ben Präſidenten ſowie die
Jtaliener enthuſiaſtſſch Die ruſſiſche Schiffsdiviſion trifft nächſte
Woche in Toulon ein

Der Herzog von Genua verließ die Lepanto Nachmittags mit
ſeinem Stabe Vierzig auf der Rhede liegende Schiffe gaben die vor
ſchriftsmäßigen Salutſchüſſe ab Bei ſeiner Ankunſt am Arſenal wurden
dem Herzog militäriſche Ehren erwieſen Darauf fuhr derſelbe nach der
Marinepräfektur wo ein Bataillon ihm die militäriſchen Ehren erwies
Die Unterredung des Herzogs mit dem Präſidenten Loubet bei der
keine Zeugen zugegen waren dauerte 20 Minuten Der Herzog überreichte Loubet bie Jnſignien des Annunziatenordens Später erfolgte die

Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges Der Herzog kehrte unter dem
gleichen Ceremoniell wie bei der Ankunft in den zurück und wurde
von der Volksmenge überall lebhaft begrüßt Sodann empfing Präſi
dent Loubet die Offiziere des ſpaniſchen Kriegsſchiffes Pelayo deſſen
Kommandant Grüße von der Königin Regentin übermittelte Später
würden die Offiziere der beiden im Hafen liegenden ruſſiſchen Torpedo
boote und der Kommandant eines japaniſchen Kriegsſchiffes von dem
Präſidenten empfangen Kurz nach 4 Uhr begab ſich Präſident Loubet
an Bord des Lepanto um den Beſuch des Herzogs von Genug zu
erwidern

Der Figaro ſchließt eine lange Betrachtung über die politiſchen
Folgen des Beſuchs der Jtaliner mit folgenden Worten Ob Jtalien
im künftigen Jahre den Dreibund erneuert oder nicht das hat für uns
nicht mehr dieſelbe Bedeutung wie früher Selbſt wenn der alte Ver
trag erneuert wird ſelbſt wenn ſein Wortlant was un wahrſcheinlich iſt
unverändert der bisherige bleibt ſein Geiſt wird doch ein anderer ſein
und da der Geiſt auch in der Politik den Stoff beherrſcht ſo verliert der
Dreibund von 1903 den beunruhigenden Charakter uns gegenüber den
der Dreibund von 1882 hatte

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 April Jeder Bur der gefangen wird oder den die
Engländer von ſeiner Farm wo er ſich als Nichtkämpfer wegen hohen
Alters oder Krankheit ruhig aufhielt fortführen jeder Hammel und
jeder Och ſe den die French ſchen Reiter auf ihren Raubzügen erbeuten
wird im britiſchen Hauptquartier ſorgfältig gezählt worauf dann
die ungeheuerſten Ziffern nach Hauſe gemeldet werden aber von eng
liſchen Mißerfolgen wird amtlich überhaupt nichts mehr laut Der
Cenſor läßt auch nicht die kleinſte beunruhigende Nachricht durchgehen
und viele Kriegsberichterſtatter von führenden Londoner Blättern machen
in glücklich durchgeſchmuggelten Briefen ihrem lange aufgeſpeicherten Ver
druß über die geradezu unglaublich gehandhabte Cenſur Luft indem ſie
ſich mit immer größerer Offenheit über die natürlich längſt ſattſam be
kannten Urſachen zu dieſer ſcharfen Beaufſichtigung aller Briefe und
Telegramme ausſprechen

Mit wechſelndem Glück wird nach wie vor auf dem Kriegs
ſchauplatze gekämpft Auch die heutigen Meldungen wiſſen wieder von
vereinzelten Erfolgen der nach engliſcher Darſtellung ſo arg in die Enge
getriebenen Buren zu berichten Man meldet Dewet und Steijn be
ſinden ſich augenblicklich in Heilbron Kommandant Kruitzinger hat
ſeine Mannſchaften in kleine Gruppen getheilt und befindet ſich in Middel
burg während Louis Botha nach Transvaal zurückkehrt Eine
Patronille der Diviſion Brabant wurde vergangene Woche von den
Buren gefangen genommen Oberſt Thorneycroft hat durch eine raſche
Bewegung einige Burenabtheilungen unweit Brandfort überrumpelt
und 21 Gefangene gemacht

Aſien
Die Wirren in China

Weitgehende Uebereinſtimmung zwiſchen England und Deutſch
land hinſichtlich der Behandlung der von Chino zu fordernden Ent
ſchädigungen ſoll wie jetzt berichtet wird das Ergebniß der Reiſe des
Kolonialdirektors Dr Stuebel nach London ſein Infolgedeſſen ſei eine
volle Verſtändigung beider Regierungen ſehr wahrſcheinlich Deſtoweniger
ſcheint aber eine Verſtändigung mit Rußland in Sicht Dieſes will
nach einer Petersburger Meldung für ſich allein die Summe von
18 Millionen Lſtr fordern und meint daß Alles in Allem nahe an
100 Millionen zu entrichten ſein dürften die nur durch Auslands
Anleihe aufgebracht werden könnten Die Vorliebe Rußlands für den
letzteren Weg zur I rchnng des Geldes berührt eigenthümlich Warum
ſollen nicht die eigenen a uellen Chinas herhalten die
nach der Schätzung von ſachverſtändiger Seite zum mindeſten 30 Millionen
glatt zu liefern im Stande ſind Es iſt doch ungleich beſſer die Schaden
erſatz Anſprüche werden durchweg herabgeſetzt aber alsbald baar beglichen
anſtatt daß eine Auslands Anleihe kontrahiert wird die Mächte alſo das
Geld aufbringen und auf lange Jahre in re n Beziehungen zum
Reich der Mitte ſtehen Der Sperling in ber Hand iſt der Taube auf
dem Dache vorzuziehen Doch Rußland will die Taube und das bleibt
verdächtig

ein roſiges Mädchenantlitz neigte ſich mit beſorgtem Blick über
den Schläfer um die Eiskompreſſen auf dem Haupt zu er
neuern Der Kranke athmete tiefer auf und regte leiſe zuckend
den linken Arm dann lag er abermals in der Lethargie welche
ihn ſeit Ausbruch des Leidens noch nicht verlaſſen hatte

Der Arzt erkannte die rechte Seite für gelähmt und zuckte
bedenklich die Achſeln er hatte mit freudiger Dankbarkeit die
Hofdame Marie Chriſtianens und Fräulein von Wetter an
dem Krankenlager begrüßt da ihm die weibliche Hilfeleiſtung
und Pflege ungemein gefehlt hatte

Joſephine nahm ſofort den Platz am Bett des Miniſters
ein derweil Fräulein von Sacken dem Wunſch der Herzogin
gemäß nach dem proteſtantiſchen Diakoniſſenhaus in der Vor
ſtadt fuhr

Die Unruhe und Beſtürzung hatten ihre deutlichen Spuren
in dem Krankenzimmer zurückgelaſſen Alles lag bunt durch
einander und machte einen unwohnlichen und ſehr wüſten Eindruck

Joſephine ſchritt lautlos auf und nieder und verſuchte
Ordnung zu ſchaffen hob den feuchten Eiseimer von dem
Seidendamaſt eines Seſſels und die Taſſe mit der warmen
dunkelbraunen Bouillon von dem ſo zart und duftig gemalten
Tiſchchen welches aus dem nächſten Salon herzugeholt war
es lag ſo tauſenderlei umher wofür ſie abſolut keinen paſſenden
Platz fand So elegante Schlafzimmer ſind doch nicht auf
kranke Bewohner eingerichtet dachte ſie

Jndem klangen Schritte im Nebenſalon ſehr haſtig wurde
die Portière getheilt und Graf Günther ſtand auf der Schwelle

Ein unbeſchreiblicher Ausdruck lag auf ſeinen Zügen er
blickte das junge Mädchen an wie ein holdes Wunder welches
man nicht begreifen kann ſeine bebende Hand ſtreckte ſich ihr
entgegen

Alſe iſt es Wahrheit Sie ſind hier es rang
ſich mühſam von ſeinen Lippen er wollte mehr ſprechen aber
die Kehle war ihm wie zugeſchnürt ſein Herzſchlag drohte ihn
zu erſticken

Fräulein von Wetter hatte mit ängſtlichem Blick nach dem
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Kranken den Finger auf den Mund gelegt und bedeutete demjungen Mann zu ſchweigen dann trat ſie ihm lautlos ent

gegen und legte ihre Hand in ſeine dargebotene Rechte
Ja ich bin hier Graf Lehrbach und werde Jhren lieben

Vater nicht verlaſſen bis er geſund iſt flüſterte ſie kaum
hörbgr mit vollem Blick in ſein Auge Sie müſſen mir
ſchon dies Recht einräumen denn getreue Nachbarn halten zu
ſammen und nichts liegt Lehrbach näher denn Groß Stauſfen

Sie ſah ſeine furchtbare Aufregung ſie fühlte den krampf
haften Druck ſeiner kalten Finger

Gehen Sie Jch bitte darum ſagte ſie leiſe
er ſich und küßte mit zuckenden Lippen ihre Hand O Joſe
phine murmelte er Gott lohne Jhnen dieſen Augenblick
Er hat mir den Glauben an die Welt zurückgegeben

Als er ſich aufrichtete und das junge Mädchen ſeinem
Blick begegnete da ſah ſie es feucht an ſeinen dunklen Wimpern
glänzen der erſte Thau welcher in das verſeichtete ſonne
durchglühte Herz des Glückskindes fiel dann wandte er ſich
haſtig ab und trat über die Schwelle zurück

Joſephine aber hob die gefalteten Hände zu dem Bilde des
gekreuzigten Heilandes welches vor ihr an der Wand zwiſchen
zwei breiten Bronceleiſten eingelaſſen war und brachte voll

läubigen Vertrauens ihr wehes Herz dem Herrgott dar welcherſelber das Elend vor ſein gnädiges Angeſicht ruft Kommet

her zu mir Alle die ihr mühſelig und beladen ſeid

Da neigte

Langſam ſchlichen die Stunden
Der Arzt kam und beobachtete den Zuſtand des Kranken

Er äußerte ſich nicht darüber aber es lag ein ſorgenvoller
Ausdruck in ſeinen Zügen

Fortſetzung folgt

LWVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 April 1901

Bei ſüdlichem Winde fortdauernd veräuderliches Wetter
zeitweiſe mit Regen Temperatur ohne wefentliche Aenderung

12 April Nr 85Die Petersburger Nowoje Wremja meldel aus Wladiwoſtok
Eingeweihte japaniſche Kreiſe beſtätigen daß in Japan gegen Ruß
land gehetzt wurde und zwar nicht wie früher nur ſeitens der Militär
klaſſen ſondern direkt von Miniſtern die in dieſer Art einen Ausweg aus
der Finanzkriſis ſuchen in den Nagaſakier Zeitungen werden Artikel gegen
Rußland veröffentlicht in denen behauptet wird daß Rußland zu mili
täriſchen Zwecken gewaltſam Moſampo und Kargoado beſetzt hätte und
daß Japan infolge deſſen durchaus darauf bedacht ſein müſſe über die
Unabhängigkeit Koreas zu wachen und die Beziehungen zum Kaiſer
von Korea ſowie die ruſſiſchen Anſprüche auf die Blondinſeln und auf
Mjatao nicht aus den Augen zu laſſen

Die bereits gemeldete Feier des Geburtstags des Feldmarſchalls Grafen
Walderſee iſt nicht nur auf die Contingente der fremden Mächte be
ſchränkt geblieben auch die chineſiſchen Prinzen ünd Würdenträger
haben den Ehrentag des Oberſtkommaudierenden zum Anlaß genommen
um ihm allerlei Aufmerkſamkeiten zu erweiſen was wohl als ein gutes
Zeichen für das gegenwärtige Einvernehmen anzuſehen iſt Prinz Tſching
ſandte dem Feldmarſchall ein Glüſckwünſchſchreiben ſowie koſtbare Seiden
ſtoffe Prinz Tſchun der Bruder des Kaifers von China machte dem
Grafen gleichfalls ſchöne Geſchenke darunter eine prächtige Tabaksdoſe
Prinz Tſchun äußerte auch den Wunſch mit ſeinen jüngeren Brüdern dem
Grafen perſönlich zu gratulteren und ſoll vom Feldmarſchall empfangen
werden Die Gerüchte über Rebellionen in Kalgan und Schanſi
werden in den leitenden Kreiſen Pekings für unwahr erklärt

Aus der Amgebung
i Nauendorf 11 April Unfall Der Heizer Guſtav Pfeiffer

wurde am Dienſtag bei der Ackerarbeit von der Kurbel einer Dri maſchine
ſo heftig gegen den rechten Ellenbogen geſchlagen daß er eine erhebliche
Wunde davöntrug die von dem Kaſſenarzte in Löbejün zugenäht wurde
Geſtern mußte ſich der Verletzte nach Halle in das Diakoniffenhaus be

eben

k Wansleben 10 April Schwerer Unfall Jn der hieſigen
Ziegelei wurde der 40jährige Arbeiter Joſeph Schäfer als er einen
Wagen einer Feldbahn anhalten wollte derartig gegen die Wand gedrückt
daß er eine ſchwere Quetſchung der Wirbelſätrle ſowie infolge Zerteißung
von Blutgefäßen einen großen Bluterguß in der Rückenmuskulatur erlitt
Sch mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

d Eisleben 9 April Radaubrüder Ertränkt Ueberfall Die Arbeiter Gebrüder Heſſe von hier trieben ſich heute Nachmittag
in trunkenem Zuſtande lärmend in den Straßen umher und beläſtigten
das Publikum Einen Polizeiſergeanten welcher ſie auf das Ungebührliche
aufmerkſam machte drohten ſie in die böſe Sieben zu werfen Auf der
Wache wohin ſie gebracht worden waren geberdeten ſie ſich wie toll zerriſſen dem einen Beamten die Uniform und bedrohten ihn mit tobiſtegen

Sie wurden nach dem Polizeiarreſthaus gebracht wo der eine ſich ſo
renitent benahm daß er geſchloſſen werden mußte Ein gerichtliches Nach
ſpiel wird für die Beiden üble Folgen haben Die am Teiche des
Friedrichsbergs aufgefundene Leiche iſt als die des Hütteninvaliden Adolf
Raue von hier recognosciert Lebensüberdruß ſcheint den Mann in den
Tod getrieben zu haben Als am 6 d M die verehel R von hier
in ihrer Wohnung Hohethorſtraße 12 in einer Bodenkammer mit dem
Reinigen von Sachen beſchäftigt war drangen die Frauen H und
welche ebenfalls in demſelben Hauſe wohnen und mit der R auf ge
ſpanntem Fuße leben mit Knütteln bewaffnet in die Kammer und be
arbeiteten die Frau R dermaßen daß ſie ſchwer verletzt wurde und ſich
in ärztliche Behandlung begeben mußte

Bitterfeld 10 April Durchgänger Drei hieſige Buch
bindergeſellen hatten am erſten Feiertage einen Ausflug gemacht und
ließen ſich in den erſten Nachmittagsſtunden von der grünen Eiche aus
durch ein Geſpann des Herrn Gaſtwirth Küchler als deſſen Leiter ein
etwa 14 jähriger Burſche fungierte nach unſerer Stadt fahren Jn der
Burgſtraße ſtieg einer der Mitfahrenden ab während die beiden anderen
welche in der Herberge zur Heimath einquartiert waren verheirathet ſind
und von auswärts ſtammen bis nach dem Rathswall fahren ſollten von
wo aus dann das Geſpann zurückkehren ſollte Unterwegs entriſſen aber
die Beiden dem Führer des Geſpanns Leine und Peitſche und hieben
derart auf das Pferd ein daß daſſelbe wild durch verſchiedene Straßen
raſte und theilweiſe Bordſteine und in der Bismarckſtraße auch ein Stacket
beſchädigte Der junge Burſche war aus Angſt vom Wagen abgeſprungen
und zurückgelaufen während die beiden Jnſaſſen noch toller auf das Pferd
einhieben und auf Leipzig woher der eine ſtammt losfuhren Da das
Gefährt nicht wieder zurückkehrte wurde durch den Beſitzer die Polizei
behörde von Leipzig durch Depeſche von dem Vorkommniß benachrichtigt
und am Abend gegen 10 Uhr beide Ausreißer mit dem Geſpann am
Leipziger Thor in Empfang genommen und verhaftetk Thaldorf 10 April Kbgeſtürzt Als dieſer Tage der 14 jährige
Sohn eines Dachdeckers Abends in einem nahegelegenen Steinbruche herum
kletterte ſtürzte er mehrere Meter in die Tiefe Der Knabe kam ſo unglück
lich zu Falle daß ihm beide Knochen des rechten Unterſchenkels zer
ſchmettert wurden Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Ver
unglückte nach Halle in die Klinik gebracht

M Delitzſch 10 Aptil Sittlichkeitsattentat Auf ein dreizehn
jähriges Schulmädchen wurde geſtern in der Nähe der Ortſchaft
von einem Radfahrer ein dreiſtes Sittlichkeitsattentat ausgeführt Das
Mädchen beſchrieb zwei ſpäter kommenden Radfahrern den frechen Burſchen
Auf verſchiedenen Wegen machten ſich dieſe ſofort an die Verfolgung die
in Breitenſeld zur Verhaftung des Uebelthäters führte Der Feſtgenommene
war ein Arbeiter aus Lindenthal bei Leipzig

Weißenfels 10 April Erſtes deutſches Piſtolen Bundes
ſchießen in Weißenfels Um für die Theilnehmer an dem vom 12
bis 14 Mai hier abzuhaltenden erſten deutſchen PiſtolenBundesſchießen
ein bleibendes Andenken zu ſchaffen iſt die Herſtellung einer Feſtmünze
beſchloſſen worden Dieſe wird in Feinſilber in Fünfmarkſtückgröße nach
einem Entwurfe des Prof Criſtaler in der Münzanſtalt Beyenbach Wies
baden ausgeführt Die Münze zeigt auf der Vorderſeite einen modernen
Schützen der zum Willkommengruß den Hut ſchwingt die andere Hand
ſtützt ſich auf ein Wappenſchild mit zwei gekreuzten Piſtolen der Hinter
grund zeigt Stadt und Schloß Weißenfels Die Rückſeite trägt in einem
Lorbeerkranze die Jnſchrift Erſtes deutſches Piſtolen Bundesſchießen
Weißenfels 12 14 Mai 1901

Weiſfeufels 10 April Diebſtahl Ein nur kurze Zeit in
einer hieſigen Schuhfabrik beſchäftigter Lageriſt hat dort fortgeſetzt Dieb
ſtähle an Schuhwaaren ausgeführt Für die geſtohlenen Sachen fand er
in Köſen und Halle Abnehmer Am vergangenen Freitag wurde als
er wieder mit einem Poſten nach Halle gefahren war der Diebſtahl ent
deckt und der Dieb bei ſeiner Rückkehr verhaftet Er führte noch drei
Paar Schuhe bei ſich und geſtand den Diebſiahl ein Er wurde in das
Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert und ſieht ſammt den Hehlern ſeiner Be
ſtrafung entgegen

Lokales
Der Rachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit DOnellenangabe geſtattet

Halle 11 April
Verleihung Dem Privatdozenten in der mediziniſchen Fakultät

der hieſigen Univerſität Dr Ernſt Kromayer iſt das Prädikat Pro
feſſor beigelegt wordenHalleſche Wohnungeverhältnifſſe Die nach dem letzten April

Umzuge von amtlicher Seite in der üblichen Weiſe bewirkte Aufnahme
der Zahl der leerſtehenden Wohnungen und Geſchäftslokale ergab daß in
der Geſammtſtadt Halle einſchließlich der einverleibten früheren Vororte
168 Wohnungen das ſind 0,45 Proz der überhaupt vorhundenen Woh
nungen leer ſtehen Geſchäftslokale ſtehen 32 leer das ſind 0,88 Proz

Städtiſches Orcheſter Die wiegen Errichtung eines ſtädtiſchen
Orcheſters eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion welche ſich durch Zuwahl einer
Anzahl Sachverſtändiger verſtärkt hatte brachte geſtern ihre Arbeiten zum
Abſchluß Auf Grund eines ſehr reichhaltigen Materials der Berichte ans
Städten wo bereits ſtädtiſche Orcheſter beſtehen und Gutachten muſikaliſcher
Autoritäten beſchloß die Kommiſſion einſtimmig den ſtädtiſchen Kollegien
zu empfehlen unter allen Umſtänden im Intereſſe des Kunſtlebens
unſerer Stadt ein ſtädtiſches Orcheſter zu gründen Das Orcheſter
ſoll mit einem tüchtigen Muſikdirektor an der Spitze aus 47 Mann
beſtehen da von einem ſo ſtarken Orcheſter ſowohl in künſtleriſcher
wie finanzieller Hinſicht die beſten Ergebniſſe zu erwarten ſind
Die Kommiſſion hat einen Etat aufgeſtellt der in verſchiedenen Sitzungen
auf ſeine Richtigkeit geprüft wurde Bei ſehr vorſichtigen Anſätzen wobei
die Einnahmen möglichſt niedrig die Ausgaben aber entſprechend ſehr
hoch eingeſetzt ſind ſchließt der Etat mit einem Fehlbetrage von 13000 Mkab der aus ſtädtiſchen Mitteln zu decken iſt Die Kommiſſion ſchlägt
vor für die Zwecke des Orcheſters einen Beitrag von höchſtens 15 000 V

e

bewiJungen

gute Mi
ſtädtiſche

ſtellen

für wele
Orcheſtei

jodeperiede

merkſam

Waare
General

itens dſei e
neidenv de

das Pro
ordnung

treffend

abſatz

Rechnun
weſentlich

darauf
jedes Se
Minuten
treten m

Ermeſſen
Einſchrän
meſſen i
eintreten

I bewegen
treten mi

Bi
Die Vor
Unterverk
ſchreiten

Anmeldn
Die dem
werthvoll

Bäckerei
dieſelbe

I Erzeugnif
ueueſten

J

rettunge
J freiwillig

äußere A
ſchaft als

der in di
für Feuer
heſſiſchen

zehntägig
in II We
Ausſtellun
Stationer
ausgegebe

Sie gelte
die tarifn
werden be

ſtellen ab
gewöhnlic

habenden
werden 2
der Eiſen
Main Nee
haben die
gleichfalls
tarifmäßig

etwa zur
Anſpruch

Ei
Bremerhat

Lloyd ab
die Sendr
erreichen

beträgt 1
14 April

Die
nicht allge

alſo für 1
reichen di

Jahre D
Man will
rechneten

aber entſte
eine einkl
Arbeitgeber

des Entwe

Pr
muß bei
Abends 6

Vak
Geſucht w

J zum 1 P
Bernburg
bei freier

Magiſtrat
51 Mk W
Halle der

aſpiranten
in Halberſt
freie Wohn
beim Stad
Thale bei

nicht penſit
erforderlich

VerProfeſſor K
ſammlung
Hamburg t
Deutſche

Bibliothek
Karte der
Reviſoren
führer wur
des Vereins

J Fachgeogra
gliedern iſt
Sitzungen
Monat eine
an jedem f1

c cApril
gewiſſer Th
ſoll doch
handelt ſich
dieſem Hal
keiner Weiſe
doppekt 3

Zutritt
Auvergne

Müär
Abends pun

ſtatt Them
Diskuſſion
Zweifeln u
willkommen

er
hält Sonna
Bierhalle
haben als

Militäranw



voſtot
Ruß

ilitär
g aus

gegen
mili
und

er die
Kaiſer
ad auf

Hrafen
hte be
tträger
mmen

gutes
ching
Seiden
te dem
ksdofe

n dem
fangen
Schanſi

eiffer
chine

gebliche
wurde

tus he

Jieſigen
einen
edrückt

eißung
x erlitt

Ieber
mitttigen

ührliche
Iuf der
ll zeregen

ſich ſo
z Nach
che des

1 Adolf
in den

on hier
uit dem
ind
auf ge
ind be
ind ſich

Buch
ht und
e aus
ter ein
Jn der
inderen
het ſind

en von
en aber

hieben
Straßen
Stacket

rungen
s Pferd
Da das
Polizei
richtigt

un an

jährige
herum
uglück

ls zer
er Ver

eizehn
adegaſtS

urſchen

ng die
pinmene

ndes
om 12
ſchießen

münze
e nach

Wies
pdernen

Hand
Hinter

einem
ſchießen

Zeit in
Dieb

and er
de als
hl ent
ch drei
in das
er Be

attet,

pril
akultät

Pro

April
nahme
daß in
ororte

Woh
roz

dtiſchen

l einer
n zum
te aus
liſcher

llegien
tlebens
rcheſter

Mann
eriſcher

ſind
ungen
wobei
d ſehr

t
tl

treten muß uErmeſſen die nach 1 zugemeſſene Zeit zu vertheilen jedoch unter der

werthvolle Objekte
Bäckerei und Konditorei Ausſtellung zu beſuchen und zu beſchicken da

dieſelbe ein Geſammtbild der mannigfaltigen Bäckerei und Konditorei
Erzeugniſſe in unſerer alten Handels und Jnduſtrie Stadt ſowie die

neueſten Maſchinen und Geräthe zeigen wird

rettungsweſen Berlin 1901
J freiwilligen und Berufs Fenerwehren die ſich als ſolche durch entſprechende

äußere Abzeichen und eine ortspolizeiliche Beſcheinigung über ihre Eigen

rechneten Quittungskarten einigermaßen einſchränken

eine einkleben zu

aſpiranten ſofort 1020 Mk ſteigend bis 180

nicht penſionsberechtigt

Fachgeographen namentlich die Lehrer zu kurz gekommen ſind

abzuhalten

Nr 85 Freitagbewilligen welche Summe die Stadt für Muſikzwecke recht wohl auf
ringen kann zumal wenn berückſichtigt wird welche Einwirkung

gute Muſikverhältniſſe auf die Entwickelung anderer Städte haben Das
ſtädtiſche Orcheſter würde natürlich die Muſik für das Stadttheater zu
ſtellen haben wodurch auch eine Hebung des Theaters zu erwarten iſt
für welches die Stadt jährlich 80000 Mk aufwendet Die Bildung des
Orcheſters ſoll ſo erfolgen daß daſſelbe bei Beginn der neuen Mieths
periode des Stadttheaters in Aktion tritt

Die Handelskammer macht die betheiligten Kreiſe darauf auf
merkſam daß die von ihr ausgeſtellten Urſprungszeugniſſe für
Waarenſendungen nach Rußland wie das Kaiſerlich Ruſſiſche
Generalkonſulat zu Berlin ihr mittheilt einer nachträglichen Legaliſation
ſeitens der ruſſiſchen Konſularbehörden nicht bedürfen

BVerlüngerung der Schnulſpanſen Eine wichtige und ein
ſchneidende Veränderung bezüglich der Pauſen in den höheren Schulen
wird demnächſt zur Anwendung kommen Der Knltusminiſter hat an
das Provinzialſchulkollegium eine Verfügung erlaffen die folgende An
ordnungen enthält Der Allerhöchſte Erlaß vom 26 November 1900 be
treffend die Fortführung der Schulreform beſtimmt unter Nr 83 Schluß
abſatz daß die Anordnung des Stundenplanes mehr der Geſundheit
Rechnung zu tragen habe insbeſondere durch angemeſſene Lage und

weſentliche Verſtärkung der bisher zu kurz bemeſſenen Pauſen Mit Bezug
darauf verfügt der Kultusminiſter 1 Die Geſammkdauer der Pauſen
jedes Schultages in der Weiſe feſtzuſetzen daß auf jede Lehrſtunde 10
Minuten Pauſe fallen 2 Daß nach jeder Lehrſtunde eine Pauſe ein

8 Werden die Anſtaltsleiter angewieſen nach perſönlichem

Einſchränkung daß a die Zeitdauer jeder Pauſe mindeſtens ſo zu be
meſſen iſt daß eine ausgiebige Lufterneuerung in den Klaſſenzimmern
eintreten kann und die Schüler die Möglichkeit haben ſich im Freien zu
bewegen daß nach zwei Lehrſtunden jedesmal eine größere Pauſe ein
treten muß

Bäckerei Ansſtellung vom 9 bis 12 Juni in Halle a S
Die Vorarbeiten für die Ausſtellung welche weit über die Grenzen des
Unterverbandes Sachſen Anhalt und Thüringen hinaus Beachtung findet
ſchreiten rüſtig vorwärts Unter den ſchon recht zahlreich eingegangenen
Anmeldungen ſind viele Neuheiten des Bäckerei Gewerbes zu verzeichnen
Die dem Ausſchuß bis jetzt zur Verfügung geſtellten Ehrenpreiſe ſind

Wenn je ſo lohnt es ſich beſonders die diesjährige

Jnternationgle Anseſtellnug für Feuerſchutz und Feuer
Den Offizieren und Mannſchaften der

ſchaft als Feuerwehr Mitglied ausweiſen wird zur Erleichterung des Beſuchs
der in dieſem Jahre in Berlin ſtattfindenden Jnternationalen Ausſtellung

für Feuerſchutz und Feuerrettungsweſen die Fahrt auf den preußiſchen und
heſſiſchen Staatseiſenbahnen vom Wohnorte nach Berlin und zurück gegen
zehntägige Rückfahrkarten in III Wagenklaſſe zum Preiſe der vierten und

in II Wagenklaſſe zum Preiſe der dritten Klaſſe während der Dauer der
Ausſtellung gewährt Die Sonder Rückfahrkarten werden nur von
Stationen die mehr als 50 km von Berlin entfernt ſind für den Weg
ausgegeben für den die Karten des gewöhnlichen Verkehrs berechtigen

Sie gelten für alle Züge Bei Benutzung der Züge iſt indeß außerdem
die tarifmäßige Platzgebühr zu zahlen Die ortspolizeilichen Ausweiſe
werden beim Antritt der Hin und Rückreiſe durch die Fahrkarten Ausgabe
ſtellen abgeſtempelt Die Fahrt kann auf der Hin und Rückreiſe wie bei
gewöhnlichen Rückfahrkarten je einmal gegen Beſcheinigung durch den dienſt

habenden Stationsbeamten unterbrochen werden auf jede Sonderkarte
werden 25 kg Gepäckfreigewicht bewilligt Die Kaiſerliche Generaldirektion
der Eiſenbahnen in Elſaß Lothringen zu Straßburg die Direktion der
MainNeckar Eiſenbahn in Darmſtadt und die preußiſchen Privatbahnen
haben die Ermächtigung erhalten Fahrterleichterungen auf ihren Strecken
gleichfalls eintreten zu laſſen Soweit von dieſen Bahnen Gepäckfreigewicht
tarifmäßig im gewöhnlichen Verkehr nicht zugeſtanden iſt geben auch die
etwa zur Ausgabe kommenden Sonder Rückfahrkarten darauf keinen
Anſpruch

Eine Feldpoſt nach China geht wieder am 16 April von
Bremerhaven mit dem Neichspoſtdampfer Sachſen vom Norddeutſchen
Lloyd ab Die Sachſen trifft am 1 Juni in Shanghai ein ſo daß
die Sendungen in der erſten Hälfte des Juni unſere Truppen in China
erreichen Zuläſſtg ſind Packete bis zu 5 Pfund Gewicht Das Porto
r 1 Mk Schlußzeit der Einlieferung für Berlin iſt Sonntag der
14 April

Die Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt hat was noch
nicht allgemein bekannt ſein dürfte neue Quittungsmarken über 2,60 Mk
alſo für 13 Wochen eingeſührt Beim Verkleben dieſer großen Marken
reichen die Jahresquittungskarten mit ihren 52 kleinen Feldern über vier
Jahre Die Vierteljahrsmarken füllen ſenkrecht eingeklebt drei Felder aus
Man will damit die ins Ungemeſſene gehende Anſammlung der aufge

Für das Publikum
aber entſteht die Annehmlichkeit ſtatt 13 einzelner Quittungsmarken nur

brauchen Die großen Marken müſſen immer vom
Arbeitgeber entwerthet werden Die Entwerthung darf nur durch Angabe

des Entwerthungstages in Ziffern auf der Marke geſchehen
Preußiſche Lotterie Die Erneuerung der Looſe zur 4 Klaſſe

muß bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis Dienstag den 16 April
Abends 6 Uhr bewirkt werden

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Corps
Geſucht werden Jn Aſchersleben beim Magiſtrat 2 Stadtſchutzmänner
J zum 1 Mai 1150 Mt ſteigend bis 1750 Mk penſionsberechtigt in

Bernburg bei der Landesheilanſtalt 2 Jrrenwärter zum 15 April 450 Mk
bei freier Station Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen in Burg beim
Magiſtrat 1 Nachtwachtbeamter ſofort 720 Mk ſteigend bis 1020 Mk
51 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt bei der Eiſenbahndirektion in
Halle der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 8 Lademeiſter

Mk und Wohnungsgeld
in Halberſtadt beim Magiſtrat 1 Polizeigefangenenaufſeher ſofort 675 Mk
freie Wohnung und 75 Mk Kleidergeld penſionsberechtigt in Schmölln
beim Stadtrath 1 Expedient ſofort 1000 Mk ſteigend bis 1800 Mk in
Thale bei der Gemeindeverwaltung 1 Polizeiwachtmeiſter ſofort 1000 Mk

Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein
erforderlich

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung theilte Herr
Profeſſor Kirchhoff mit daß dem Vereine eine Einladung für die 75 Ver
ſammlung Deutſcher Naturforſcher die vom 20 bis 28 September in
Hamburg tagt zugegangen iſt Jn der Pfingſtwoche findet in Breslau der
Deutſche Geographentag ſtatt Herr Kartograph Sternkopf hat der
Bibliothek des Vereins die von Oberlehrer Dr Edler entworfene ſchöne
Karte der Dölauer Haide geſchenkt Die Vereinskaſſe iſt durch die
Reviſoren geprüft und in Ordnung befunden worden dem Rechnungs
führer wurde deshalb Entlaſtung ertheilt Bisher ſind in den Sitzungen
des Vereins nur allgemein intereſſante Fragen behandelt wobei aber die

Von Mit
gliedern iſt daher der Antrag geſtellt abwechſelnd Fach und allgemeine
Sitzungen abzuhalten Es wurde beſchloſſen an jedem 2 Mittwoch im
Monat eine allgemeine Sitzung im großen Saale des Vereinslokals und
an jedem folgenden Mittwoch eine Fachſitzung im kleinen Saale des Erd

Die erſte derartige Si zung iſt auf Mittwoch den
April feſtgeſetzt Es werden kürzere Vorträge unter Berückſichtigung

gewiſſer Theſen gehalten werden an welche ſich eine Diskuſſion knüpfen
ſoll doch können auch anderweitige Mittheilungen gemacht werden Es
handelt ſich vorläufig nur um einen Verſuch der an drei Abenden in
dieſem Halbjahr gemacht werden ſoll Das Vereinsvermögen wird in
keiner Weiſe in Anſpruch genommen die Vereinsleiſtung dagegen ver
doppekt Zu den Fachſitzungen haben ſämmtliche Mitglieder mit Damen
Zutritt Sodann hielt Herr Profeſſor Dr Schenck einen Vortrag über
Auvergne und Cevennen nach eigener Anſchauung

Männer Diskuſſionsgbend Morgen Freitag den 12 April
Abends punkt 29 Uhr findet Herderſtraße H0 Männer Diskuſſionsabend

ſtatt Thema Warum giebt es ſo viele chriſtliche Sekten Freie friſche
Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Männer mit
Zweifeln und Bedenken denen an einer ſtreng ſachlichen Debatte liegt
willkommen Aeltere und jüngere Männer eingeladen

Der Zweigverrin Deutſcher Militäranwärter u Jnvaliden
hält Sonnabend den 13 d Mts Abends 81 Uhr in der Oresdener
Bierhalle ſeine Monatsverſammlung ab Militäranwärter und Jnvaliden
haben als Gäſte Zutritt Tagesordnung Vortrag über Invaliden und
Militäranwärter Verſorgung

GeneraulAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stadtteater Wie ſchon mitgetheilt wurde für das am Freitag

ſtattfindende Venefiz für den beliebten Komiker und Negiſſeur Herrn Fritz
Berend die reizvolle und melodienreiche Operette Boccaccio neu
einſtudiert Das Werk konnte durch die Mitwirkung unſerer erſten Opern
kräſte eine Beſetzung erfahren die ihm wohl ſelten zu Theil werden wird
Fräulein Harden ſingt die Titelpartie Fräulein Lucky die der Fiametta
die Damen v Lichtenfels und Groß haben die der Bratoiau und Jſabella
übernommen Auch die Solopartien der Herren ſind beſtens vertheilt
Die Vorſtellung iſt die 206 des Paſſepartout Abonnements das Farben
abonnement iſt aufgehoben

Thalia Theater Am Freitag verabſchiedet ſich Käthe Franck Witt
in ihrer Rolle in Asphaltblume Das Benefiz des Frl Ella Maylor
iſt auf Sonnabend den 13 d M angeſetzt worden Der intereſſante
Abend wird mit Marcell Prevo s Ella s Liebesroman erdffnet woran
ſich die Erſt Aufführung des von ſeiner hieſigen Thätigkeit als Schau
ſpieler bekannten Schriftſtellers Walther Schmidt Häßler einaktigem Dra

molets Herbſt auſchließt Den Beſchluß des Abends bildet Flachsmann
als Erzirher Die Vorſtellung beginnt präciſe 8 Uhr und wird um
11 Uhr beendet ſein

Das Vürger Rettungs Jnſtitut hält feine Monats Konferenz
Verſammlung Dienstag den 16 d Mts Nachmittags 6 Uhr im Raths
keller Reſtaurant ab

Der Techniker Verein hält nächſten Sonnabend ſeine Halbjahres
Hauptverſammlung ab in welcher u A die Ergänzungswahl des Vor
ſtandes ſtattfindet und das Protokoll des Preisgerichts über die Beur
theilung der Wetitbewerbsentwürfe für eine Ehrenurkunde bekannt gegeben
wird Die eingegangenen Entwürfe werden ausgeſtellt

Verband Deutſcher Bnreanbeamten Kreisverein Halle a S
Am Sonnabend den 13 d M findet die nächſte Monatsverſammlung
im Klanuſuer ſtatt Jn derſelben werden zunächſt geſchäftliche Angelegen
heiten erledigt während daun Herr Naturheilkundiger Kirchner einen
Vortrag über die Geſundheitspflege der Bureaubeamten halten wird Gäſte
haben Zutritt

Der Eiſenbahn Fahrbeamten Verein hat ſich eine Fahne an
ſchafft die im Schaufenſter der Firma Bruno Freytag ausgeſtellt iſt Die
Fahne deren Weihe am 19 Mai im Wintergarten ſtattfinden ſoll iſt
von Fräulein Frieda Hädicke in Handſtickerei hergeſtell Sämmtliche
Zuthaten entſtammen hieſigen Geſchäften

Gequetſcht Der Arbeiter Robert Töpfer gerieth am Sonnabend
Nachmittag als er zwei Wagen zuſammengehängt hatte und die Pferde
ſchnell anzogen mit dem Mittelfinger der rechten Hand zwiſchen die
Glieder der Stangenkette und wurde ſo erheblich gequetſcht daß er ſich in
das Diakoniſſenhaus begeben mußte

Unfälle Als der 6jährige Otto Hirſchfeld über den Hof des
elterlichen Hauſes gehen wollte fiel er und ſchlug mit dem Geſicht ſo auf
das Steinpflaſter daß er eine beträchtliche Wunde an der Stirn erlitt
Beim Spielen wurde der 7jährige O von einem Spielkameraden mit
einer Gartenhacke in den Kopf gehackt Beim Holzhacken ſprang dem
53 jährigen Jnvaliden Friedrich Mädicke ein Holzſtück derart gegen die
Oberlippe daß dieſe vollſtändig durchtrennt wurde und wieder genäht
werden mußte Der 4jährige Hermann Hummel ſtürzte mehrere
Stufen einer Treppe hinunter und erlitt dadurch einen Bruch des rechten
Vorderarmes Jn einer hieſigen Fabrik gerieth beim Bretterſchneidengei i gder 39 jährige Zimmermann Richard Zelle mit der rechten Hand in die
Kreisſäge wobei ihm die Hand ſehr ſchwer verletzt wurde Eine ſchwere
Quetſchung der linken Hand zog ſich beim Umkippen einer Lowry der
Arbeiter Wilhelm Denkwitz zu Durch Fall vom Stuhle in der
elterlichen Wohnung erlitt der 3jährige Guſtav Maſſeck einen Bruch des
rechten Oberarmes Beim Aufziehen der Thür eines Güterwagens
wurde der 23 jährige Bahnarbeiter Wilhelm Wenzel zwiſchen Thür und
Wand des Wagens derart eingeklemmt daß er eine ſchwere Quetſchung
der rechten Schulter und des rechten Armes erlitt Die Verletzten be
finden ſich in kliniſcher Behandlung

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 10 April
Wegen Widerſtandes 2c hatte ſich der 28 jährige Maurer

Friedrich U von hier zu verantworten Am 1 Weihnachtsfeiertage war
der Angeklagte in angeheitertem Zuſtande in einem Café geweſen Dann
begab er ſich ohne ſeinen Hut mitzunehmen hinaus und fing an laut
zu ſkandalieren Er wollte mit Gewalt wieder in das Lokal um ſeinen
Hut zu holen doch wurde ihm der Eintritt durch den Wirth verwehrt
U ſchlug deshalb mit der vollen Fauſt gegen die große Glasſcheibe ohne
ſie aber zu zertrümmern und verübte durch lautes Schreien und Schimpfen
großen Unfug ſodaß ſich viele Menſchen anſammelten Der Polizei
ſergeant K ging hinzu und verbot dem Angeklagten dieſes Treiben U
achtete jedoch nicht darauf ſondern wurde ausfallend und beleidigend
gegen den Beamten Letzterer ſah ſich hierdurch veranlaßt zur Siſtierung
zu ſchreiten gegen welche ſich U jedoch heftig ſträubte Der Staatsanwalt
beantragte den U unter Zubilligung mildernder Umſtände zu einer Geld
ſtrafe von 40 Mk zu verurtheilen Das Gericht erkannte wegen des
Widerſtandes auf 20 Mk bezw 4 Tage Gefängniß und wegen des groben
Unfuges auf 5 Mk Geldſtrafe bezw 1 Tag Haft

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

r e 10 April Der Schloſſer Franz Bärſch und Emma
Groſſe geh 268 und Merſeburgerſtraße 51 Der Tiſchler
Gottlteb Michaelis und Emma Leander Kuhgaſſe 9 und Kirchnerſtraße 8

Der Lackierer Oskar Apel und Emma Knieſtädt gen Müller Kl Brau
hausſtraße 12 und Herrenſtraße 20 Der Geſchirrführer Paul Wüſthof
und Klara Vogler Merſeburgerſtraße 33 und Langeſtraße 6 Der Bahn
arbeiter Franz Rui und Minna Schuchardt Schmiedſtraße 20 und Kellner
ſtraße 10 Der Stadtſekretär Friedrich ſra und Eliſabeth Nickau
Landsberg und Halle Der Kaufmann Alfred Voigt und Lina Schmidt
Halle und Eiſenach Der Berichterſtatter Albin Straube und Anna
Dolezel Gera und Freiberg Der Schieferdecker Hermann Tetzlaff und
Bertha Appenrodt Halle und Köchſtedt

Eheſchließungen 10 April Der Poſtſchaffner Ernſt Naumann und
Louiſe Auton Bernhardyſtraße 21 Der Kaufmann Paul Borſt und
Marie Mangelsdorf Bernhardyſtraße 16 und Lerchenfeldſtraße 17 Der
Poſiſchaffner Aloys Herrmann und Minna Werner Bernhardyſtraße 7 und
Hochſtraße 3 Der Hilfsbremiſer Wilhelm Stolberg und Helene Drebes
Albert Schmidtſtraße 8 und Oſtrau Der Schneider Otto Herrmann und
Anna Schmidt Geiſtſtraße 39 und Steinweg 35 Der Handarbeiter Otto
Bauermeiſter und Jda Koch Bruckdorferſtraße 5 und Schloſſerſtraße 15
Der Poſtbote Otto Bernhardt und Frieda Schlotte Brüderſtraße 11 und
Dachritzſtraße 13

Geboren 10 April Dem Kaufmann Hugo Weiſe ein S Herbert
Magdeburgerſtraße 7 Dem Eiſenbahnſchaffner Hermann Probſt ein S
Erich Thurmſtraße 2 Dem Bäcker Guſtav Hund ein S Walther Thor
ſtraße 21 Dem Poſtſchaffner Heinrich Roſenthal ein S Heinrich Dies
kauerſtraße 14 Dem Maler Fran Scharf eine T Elly Alter Markt 3

Dem Bauarbeiter Sar Brandenberger eine T Anna Weingärten 44
Dem Schriftſetzer Emil Morche ein S Arno Thorſtraße 51 Dem

Eiſendreher Albert Henze eine T Bertha Thomaſiusſtraße 35
Geſtorben u April Des Schmied Louis See T Ella 4 Thor

Kuß 50 Des Brauereiarbeiter Albert Schulze T Purd 1 J Hirten
ſtraße 13 Erich Müller 16 J Barfüßerſtraße 9 Der Muſiker Martin
Schulze 86 Graſeweg Des Klempner Otto Köſter S Julius 1
Klinik Des Schloſſermeiſter Paul Steinbrecher S Hans 4 J Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 10 April Der Schriftſetzer Wilhelm Müller und Marie

Grützbach Gerberſtraße 13 und Brandenburgerſtraße 10
Eheſchließungen 10 April Der Buchhändler Franz Wunderlich

und Eliſabeth Strien Magdeburg Wilhelmſtadt und Hermannſtraße 29
Der Weichenſteller Hermann Böhme und Louiſe Ruloff Paunsdorf und
Reilſtraße 22

Geboren 10 Apri Dem Handarbeiter Karl Wittig ein S Otto
Cröllwitzerſtraße 10 Dem Handelsmann Hermann Wilsdorf ein S
Paul Burgſtraße 51 Dem Milchkutſcher Auguſt Zeuchner eine T Anna
Rainſtraße l Dem Schloſſer Milhelm Wolter ein S Erich Körner
ſtraße 54 Dem Schloſſer Hermann Heinrich ein S Walter Mühlrain 9

Dem Beamten der Landwirthſchaftskammer Albert Elle ein S Karl
Harz 8 Dem Maler Hermann König eine T Lucie Gr Brunnen
ſtraße 35 Dem Salzſieder n Froſch eine T Luiſe Reil
ſtraße 27d Dem Tiſchler Karl Ludwig Günzerodt eine T Margarethe
Leſſingſtraße 27

Geſtorben 10 April Der Fuhrwerksbeſitzer Friedrich Schotte 52
Nervenklinik Des Gerichtsdiener Auguſt Raue eine T Hertha 2
Leſſingſtraße 32 Der Schloſſer Otto Schondorf 41 Töpferplan 2
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

12 April Seite 53Telegramme nnd letzte Nachrichten
Bexrlin 11 April Meldung des B Nach einem

Privattelegramm iſt in der chineſiſchen Hauptſtadt ein deutſcher
Hauptmann ermordet worden das Wolff ſche Telegr Bur dagegen
meldet daß es ſich um ein Unglück handle Das Telegramm des B

lautet Hauptmann Bartſch Compagnie Chef im 2 oſtaſiatiſchen
Jnfanterie Regiment iſt geſtern in der Nähe des Sommerpalaſites todt
aufgefunden worden Ein Schuß in den Rücken hat den verdienten
Offizier ums Leben gebracht Sein Reitpferd war verſchwunden Der
ermordete Hauptmann Bartſch war am 16 Juni v J bei ſeinem Ueber
tritt in das Expeditionscorps in ſeine letzte Charge befördert worden
Vergl auch Peking Red

Berlin 11 April Wolff s Bur Generalfeldmarſchall Graf
Walderſee meldet am 8 April aus Peking Eine Räuberbande
die am 2 April Tangſhan 25 Kilometer nördlich Peking überfallen hatte
iſt durch Hauptmann Meiſter vom 2 Oſtaſiatiſchen Jnfanterieregiment
von Tſchangpingtſchon 30 Kilometer nördlich Peking aus verfolgt und
zerſprengt worden wobei 20 Räuber getödtet wurden

Erfurt 11 April Wolff s Bur Geſtern Abend um 9 Uhr
wurde der 62 jährige Zimmermann Vent von einem Arbeiter durch
Meſſerſtiche in die Hauptarterie des linken Armes getödtet Der Arbeiter

hatte am Fenſterladen gepocht und den Heraustretenden ohne Weiteres
niedergeſtochen auch der Sohn des Geſtochenen der den Mörder ver
folgte erhielt Meſſerſtiche in den Arm und die Hand Der Thäter iſt
entkommen

Fromt 11 April Meldung des B Jn Neapel in der
Strada dei Miracoli ſchoß geſtern ein fünfzigjähriger Prieſter Namens
Pietro Potenza die dreißigjährige Wittwe des Polizeikommiſſors Or
landi und ihr achtjähriges Kind nieder

Toulon 11 April Wolff s Bur Präſident Loubet richtete
nachfolgendes Telegramm an den König von Jtallen Se Königliche
Hoheit der Herzog von Genug hat mir in Jhrem Namen die Jnſignien
des Annunziaten Ordens überreicht Jch beeile mich Euerer Majeſtät
weinen aufrichtigſten Dank für dieſen ſehr hohen Beweis Jhrer Achtung
und Jhrer Freundſchaft auszuſprechen Jch bitte Euere Mafeſtät meine
heißen Wünſche für den Ruhm Jhrer Regierung für das Glück Jhrer
Majeſtät der Königin für die glückliche Verwirklichung der nahen
Hoffnungen der königlichen Familie ſowie endlich für die Wohlfahrt
Jtaliens der Frankreich befreundeten Macht entgegenzunehmen
Loubet beauftragte den Miniſter des Auswärtigen Delcaſſs dem
Herzog von Genna das Großkreuz der Ehrenlegion zu überbringen

Tonlon 11 April Wolff s Bur Jn der Unterredung im Laufe
des geſtrigen Tages ſagte Präſident Loubet zum Herzog von Genua
Die Beziehungen der beiden Völker ſind ſehr freundſchaftliche er
werde ſich bemühen dieſelben aufrecht zu erhalten Der Herzog ſprach ſich
ſehr befriedigt über den Empfang aus und verſchob die Abreiſe des
Geſchwaders auf Sonnabend Abends erhielt Loubet ein Telegramm des
Königs von Jtalien worin dieſer für den Empfang des Ge
ſchwaders dankt

Loudon 11 April Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
vom geſtrigen Tage aus Kapſtadt Einer halbamtlichen Meldung zufolge
hatte Botha neuerdings eine Zuſammenkunft mit Lord Kitchener

Kapſtadt 11 April Reut Bur Nach den letzten Meldungen
iſt Botha bereit als Vertreter ſämmtlicher Streitkräfte der Buren über
den Frieden zu verhandeln Während einer kürzlichen Verhandlung mit
Dewet wurde Botha klar daß Dewet ſich zu ergeben weigere allein
Botha ſoll überzeugt ſein daß Dewet moraliſch unzurechnungsfähig ſei
und da er das einzige Hinderniß bisher zum Abſchluſſe des Friedens ge
bildet habe wünſche Botha die Verhandlungen wieder aufzunehmen Man

iſt der Anſicht wenn Botha ſich ergebe werde man mit Dewet raſch
fertig werden weil ſeine Streitmacht immer mehr abnimmt Obs wahr

iſt Red
Peking 11 April Wolff s Bur Hauptmann Bartſch wurde

geſtern früh in der Umgebung Pekings todt aufgefunden Es handelt
ſich wie die eingeleitete Unterſuchung ergab um ein Unglück

Büchermarkt
Alpine Majeſtäten und ihr Gefolge Die Gebirgswelt der

Erde in Bildern Monatlich ein Heft im Format von 45 30 em mit
ca 24 feinſten Anſichten aus der Gebirgswelt auf Kunſtdruckpapier
Preis des Heftes 1 Mk Heft 1 24 Folioſeiten Verlag der Ver
einigten Kunſtanſtalten München Ein Bilderwerk welches das
Hauptgewicht darauf legt tadellos künſtleriſche auf der Höhe moderner
Leiſtungsfähigkeit ſtehende Bilderdrucke zu geben Beim Durchblättern deserſten Heftes der Alpinen Majeſtäten iſt man höchlichſt erſtaunt zu ſehen

welchen Stand die Technik des modernen Kunſt Buchdrucks erreicht hat
Was man noch vor kurzem als Errungenſchaft von größter Vollkommen
heit betrachtet iſt durch den Druck dieſes Heftes weit übertroffen worden
Das neue Unternehmen das in monatlichen Heften von je 1 Mk erſcheint
einem Preiſe der zu dem Gebotenen in umgekehrtem Verhältniß ſteht hat
mit ſeinem Erſcheinen uns die Augen darüber geöffnet daß es eine that
ſächlich vorhanden geweſene Lücke in unübertrefflicher Weiſe ausfüllt und
alle Naturfreunde überhaupt alle diejenigen die Freude am Schönen
haben werden dies durch lebhaftes Intereſſe für die herrlichen Hefte zu
ſchätzen wiſſen

wWearktbericht
Donnerstag den 11 April

Eier pro Mandel 0,90 Mt Aepfel pro Mandel 0,30 0,60 Mk
Butter pro Pfund 0,70 Birnen pro Mandel 0,30 0,50
Honig in Waben p Pfd 1,60 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,35 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30

0,15 0,30
0,05 0,08
0,15 0,30
0,10 0,25

Apfelſchnitte Pfd
Kirſchen p Pfd

Enten pro Stück
Gänſe pro Stück

0,50 0,60
0,20 0,25
225 3,00
4,00 8,00

Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl pro Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Stück
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 ähne pro Stück 1,50 2,25
Kohlrabi pr Stück 0,05 ühner pro Stück 1,50 2,00
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 aunben pro Paar 0,80 1,00
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Radieschen 2 Bündchen 0,15

Gute Krankenkost
Während der Krankheit iſt eine leicht verdauliche nahrhafte Diät

welche den erkrankten Körper unterſtützt ohne die Temperatur zu erhöhen
die geeignetſte Eine von Aerzten empfohlene Speiſe iſt dann Mondamin
mit Milch gekocht als Brei oder warmer Pudding Der zarte Geſchmack
des Mondamin wirkt appetitanregend bei Kranken und Rekonvalescenten
Es iſt zu haben in Packeten à 60 80 und 15 Pfg Engros bei
Helmbold Co Halle

Brown Polsons

oncdamin
Geſetzlich geſchützt ſeit 1884

Waſſerſtände Am 10 April Weißenfels Oberpegel 3,12
Unterpegel 2,80 11 April Halle unterhalb 4 2,98
Trotha 4,28 10 April Bernburg 4 4,08 Calbe Unter
pegel 4,41 Oberpegel 3,05 Dresden 1,25 Magde
burg 4,04
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Gr Lager in u auslänmdischer Stoffe
Beste Ausführung billigste Preise schnelle Lieferung

Nur die besten Zuthaten für mein Kleid
sind die billigsten
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9 T in i aan Sind die in S Bruda Halle a Brüderstr
besten Oscar Sehilf Fernspr 952 am Markt

ferner ein Concurrenz Fahrrad zu enorm billigem Preise mit Ijähriger Garantie
Reparatur Werkstatt Radfahrbahn Giseke Dessauerstr 2 Platz Actienbrauerei Grosse Auswahl in Zubehörtheilen

Lager und Verkaufsstello der Lettüner Porzelſan Nanufaktur e
J kurrenz Frodukte wenige Tropfen geben jedere schwachen Suppe Sauce ete augenblicklich über
C raschenden kräftisen Wohlgeschmack In Fläseb

Rich Baarbz I iprigerstr 51

II i zyti äthi Geschäfts BröffnungZu billigen Preisen gegenwärtig vorräthig e h Zeige ganz ergebenſt an daß ich am hieſigen Platze Soharrenstr 3

eröffnet habe Ausführung aller in das Fach ſchlagender Arbeiten Anfertigung
neuer Aufarbeiten und Moderniſieren alter Polſtermöbel Aufmachen und Anfertigen
von Dekorationen und Gardinen Tapezieren von Zimmern Tegen von

Bei billigſter Preisſtellung wird es mein Beſtreben ſein nur ſolide Arbeit
zu liefern und bitte um gütige Unterſtützung meines Unternehmens

l Hochachtungsvoll

Wohnung Schwetſchkeſtraße 9 III
NB Für ſanbere geſchmackvolle Ausführung aller w Aufträge bürgt meine

mehr denn 10fjähr Thätigkeit in dem Polſtermöbel und Dekorationsgeſchäft des

Lager in Staffelräder ettenlos Wanderer Panther Opel Triumph Fahrrädoer

el vertrifft alle KonFernspr oststrassear Heinrich Baensch Inh Gustav Becher
chen von 35 Pfg an bei

eine Polſter u Dekorations Werkſtatt

Linoleum u ſ w

Karl MNottrott opezierer und Dekorateur

z Herrn Heinrich Zachger hier

c r uleh wünsche nur
5 t

die Original Fabrikate welche den Namen S
des Erfinders VORWVERK od die bekannte 5
Fächermarke tragen Velourschutzborde
Mohair Borde Primissima garantirt

wasserdiechte Schweissblätter Kragen
Einfage Practica sowie das neue Tallien
formfutter Plastica welches un
gemein die Anfertigung einer gut
sitzenden Taille erleichtert

Globas utzerxtractAnusſtener 188 M Goldene Medame ere e e Krone aller Putzmittel
4 Stühle Kleiderſchrank Bettſtelle D erzeugt schönsten GlanzKüchenſchrank Tiſch Küchenſtuhl

Ansſtener 290 M greiſt das Metall nicht anS schmiert nicht wie PutzpomadeNußb Vertikow eleg Divan Steg
tiſch 4 Walzenſtühle Spiegelſchrank Laut den Gutachten von 38 gerichtlich

vereideten Chemikern istz groß Muſchelſpiegel 2 thür Kleider

T

e S c

S
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e

n I J

e ee
3 e SS
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Sc

c I ſchrank Bettſtelle mit Matr 1 Waſch
e J tiſch Küchenſchrank Tiſch 2 Küchen Globus Putzextracte J ſtühleS VORVWERKis c c esS Gardinenband wit Ringen Ansſt ener 495 M unühbertroffen

edes bessere Geschaft führt VORVIERK s Original Qualitaten, J Eleg Vertikow mit Spiegelaufſatz onmnſeriu in gen
Taſchen Plüſch Divan Stegtif r i Jn ne h Gut 1 de aus eigenen Börswerkenr Vorzüglichen Eigenschaften
Muſchelſtühle Serviertiſch Sopha J Fritz Schulz jun Actiengesellschaft eipö g

J Ausziehtiſch 4 Stühle Kommode S m

Spiegel Nähtiſch 2 Bettſtellen mit hz Matr 2thür Muſchel Kleiderſchrank
J Waſchtiſch m Marmor 2 Stühle

Küchenſchrank Küchentiſch 2 Küchen

Feuersbrünste unmögſich
wenn der patentierte Löſchapparat Excelſior zur Hand Geprüft von erſten
Autoritäten im Feuerlöſchweſen

Der Apparat bewährte ſich bei der am Mittwoch den 3 April auf dem Roß
platze vorgenommenen Probe glänzend

J W nL wo c h et 7 hohler Zähne beſeitigt ſchnelſtens Kropp s Zahn2 h watto 209/0 Carvacrolwatte à Fl 50 Pf Nimm
aber nur Kropp s Zahnwatte Wer Jhnen etwas J

I anderes dafür verkaufen will thut es des Proſites wegen Kropp hilft ſicher W

Für Incluſtrie Heſiörclen uncl Hausſialk J m I 2luftrie ehörclen un Hausſialt nnentbeſirliſ Einzelnue Möbe e e injelne Siöbel Die Oldenburger Versicherungs esellsch
General Vertrieb für den Reg Bezirk Merſeburg J Taſchendivans v 75 Trumeaux v errichtet 1857

durch J r an n e coulant Bedingungen und gegen feſte billige Prämien ohne jede Nach
en m rakr v I ſchußverbindlichkeit

J hochf Garnituren v 110 Vertikows

2 32 T 52 t Sti 0 vSchein e t t 3 namentlich en ernerſi erungen aller Jrt
Großes Lager in Spiegeln und J u ſ ſowie ferner eanderen MöbelnI Jede Garantie ſür gute Arbeit Glas und Eiubruchodichſtahlverſtcherungen

Tr s g F dw frei J r r t rTransport f Halle u Umgegend frei Zur Entgegennahme von Anträgen für obige Anſtalt ſowie zur Ertheilung aller
x erwünſchten Auskünfte halten ſich beſtens empfohlenR esoh Die Generalagentur der Oldenburger Perſ Geſellſchaft in Halle a

Schickt
Halle g 5

Feruſprecher 223 Königſtraße 70

lelkktrro edkammütgunenn
i Möbelmagazin Halle a S B Dietrich Biumenſtraße 3für er Werkmeiste v Lelpgigerprape 11 W J ſowie deren e M 8

part I u 2 Etage Seneralagent M Immekeoppel Roſenſtraßeun onteure Jlluſtr Hreid Conrant rats Konfniant Verd Hille Geiſtſtraße 69 be
Montag den 15 April Beginn des

neuen Semesters
Alle Meldungen schon jetzt an das Nur J Mark

3Sekretariat erbeten Bont granoo jecier Bahnstation Weſssnähschule von ſjchter
Wohnungen in jeder Preislage werden cinltes Hiantgetecht u Anferteers

Verzinktes Drahtgeflecht zur Anfertigung

nachgewiesen von Gartenzäunen h Waganere z 9 6Vorbereitung für Dinjähricgey ſett Jrzwrerriranr

Techn Sekretär N Hesse Goetheſtraße 30
Schneidermeiſter H Brinkmann Glauchaerſtr 78

z 8 Wäſchenähen und Zuſchneiden lehre gründlich nach akademiſch u praktiſch
Prospekte gratis und franco 5 ausprob Methode für den Erwerb u Selbſtbedarf Der Unterricht wird ſo um

faſſend und gewiſſenhaft ertheilt daß die Schülerinnen jederzeit ihre Exiſtenz da
durch finden können Es ſtehen nur prima Nähmaſchinen zur Verfügung Schülerinnen
Arbeiten können beſichtigt werden Proſpekte zu Dienſten Eintritt jederzeit

Direktor Hermann Studte
ingenieur u Mathematiker e enz 5 5 et A

e

Man verlange über alle Sorten Gefleohte e u Wildhagen sche Prauen Industriesohule
in Halle a SVom pri Ia workersehuls arg Fr

Sprechstunden in der Handwerkersehule Gutjabrstr alte Halle
III rechts von 11 12 Uhr in der Wobnunnug Burgstr 38 3 bis 4

EMlise Gehrts Wildhngen

auftuänwiehen Vereins an m 9
Anmeldungen Donnerstag d 11 u Freitag d 12 April

Abends S Uhr im Anterridhtslokal Gr Brauhausſtr 15 1II
Lonfinonka Paoutehouo Bliamneha bomp Hannover Fruchthalle Bildungsanſtalten für Fraueunberuf

Sei Aenderungen in Ihrem Haushalt Gr Alrichtr 9 denn wie be Bitte eng WegeNocye beginnend
verſänmen Sie nicht ſich di

Ausſtellung der Spiritus Perwertinn

e e2 r e e c e S c

Continental
PNEUMATIC zum Moderniſieren

nimmt an

Bertha Herber
gegenüber der Glauch Kirche

S
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Erstklassig in Material und Ausführung
Sinnreich in der Konstruktion

m
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u e Separatkursen für Latein franzö Englischrerigungs Genoſſenſchaft i Sep ein Französ u EngliseHrote Keiner rngs Gr roſſenſchaf 80 Kiſten J ERaEBAS theilnehmen woll werd erg um baldg ſ Aprren gebet damit bei Legung Stund

anzuſehen und Blutapfelsinen alle Einzelwünſche berückſicht werd könnenSpiritus Kochapparate 2 2d 4 in jeder Ausführung treffen Donnerstag ein offeriere dieſelben St t h n t u t t t ſtSpiritus Biügeleisen n i Hroſe uns täglich friſch im Ausſchnitt Pfd 1,30 aa c ene mig e n erric Sans a
Spiritus Glühlic d Srope auch gebe das kleinſte Quantum ab Rmi Dr in Dritus re g r n t n ganzen Früchten offeriere trotz der zur Vorbereitung für das Dinj eiw Bxamen sowie Cir alle Klassen
r itus 2 erwertl ins Geno en v n t ochgegaugenen Preiſe das Pfd v an höh Lehraustalten Sexta bis Prima incl Abiturium von

v g jy Auskunfts lInstitut t in Hall 8Eonlor u Lager Heiigicherte 25 Kleine kanf Gr Steinſte Hetecth di Knie ſieiſe Dr Meru Krause war
w 2 u Lager Velitzſcherſtr 25 Kleinverkauf Gr Steinſtr 50 Gr Ulrichstr 26 II Pension Programm Sehulantang 16 April
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